
Fotografien in
der Anwaltskanzlei
Vor allem möchte der Arbeitskreis Ha­
nauerLichtbildnermit seiner aktuellen
Aussteflung "Querschnitt" offen legen,
wie facettenreich das Schaffen der Foto­
grafen in der Stadt ist. Ab kommenden
Donnerstag, 5. Oktober, zeigt der Zirkel
in der Hanauer Anwaltskanzlei "Nickel
& Nickel" aktuelle Arbeiten. Die Ver­
nissage rmdet um 19 Uhr statt, die Bil­
der werden bis Mitte Januar hängen.
Nach der letzten Gemeinschaftspräsen­
tation "Hanau im Fokus", die auf Einla­
dung des Kulturvereins im Remisenbau
am Schloss zu sehen war, wollten sich
die Künstler nicht mehr unter einem
Hut ordnen. So wird jeder mit Arbeiten
vertreten sein, die seinen aktuellen
Schaffensschwerpunkt repräsentativ
offen legen. Die Unterschiedlichkeit be­
ginnt dabei schon auf technischer Ebe­
ne: Analoge und digitale Fotografie ste­
hen sich gegenüber, Graustufen treffen
die Welt der Farben. Inhaltlich wird
ebenfalls ein brei(es SPektrum geboten:
Naturaufnahmen, Akte, Architekturan­
sichten, Landschaften umfasst die Aus­
stellung ebenso wie eXPerimentelle Fo­
tografie wie hier von Karl-Joachim Lei­
pold. mafi/Foto: Fischer


